
Die Beziehungen zwischen Berlin und Moskau haben 
einen unerfreulichen Tiefstand erreicht. Wieder einmal 
soll der russische Bär, ein despotischer russischer 
Führer, diesmal Putin, dafür herhalten, das westliche, 
auch deutsche Blütenträume für die Umgestaltung und 
Einvernahme vormals sowjetischer Gebiete nicht so 
recht gelingen wollen. Die deutsche Führung hat sich 
vor den US-amerikanischen Karren spannen lassen, 
der unter allen Umständen das Auferstehen einstiger 
Großmächte wie Russland verhindern will. Dafür sind 
die USA und ihre europäischen Verbündeten bereit zu 
zündeln und Krisen aufzulösen, die wie Kiew. 

Im Sommer dieses Jahres hat dies bereits im Streit um 
den Umgang mit dem 70. Jahrestag auch geschichts-
politisch einen Tiefpunkt erreicht. Das wird sich ange-
sichts der laufenden Ukraine-Krise, den Konflikten im 
Nahen und Mittleren Osten sowie generell angesichts 
der Konfrontation mit einer wieder selbstbewusst ge-
wordenen russischen Politik weiter fortsetzen. Der 75. 
Jahrestag des faschistischen Überfalls auf die Sowjet-
union 1941 lässt neue Verrenkungen und Verdrehun-
gen erwarten, um unter allen Umständen den ent-
scheidenden Beitrag der Sowjetunion, des Realsozia-

lismus – trotz aller stalinistischen Verbrechen und Fehlleistungen – kleinzureden.  

Gerade deshalb ist das Neubefragen der komplizierten deutsch-russischen Geschichte so wichtig. 
Das darf nicht den herrschenden Politikern und den dominierenden Medien überlassen werden. Es ist 
eine Geschichte gemeinsamen Leidens, eine Geschichte von Krieg, aber noch mehr eine Geschichte 
gedeihlichen Zusammenarbeitens und verpasster Chancen. 
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